


Nominierte Künstlerinnen:

Mehtap Baydu, Nadine Fecht, Beate Gütschow,  
Käthe Kruse, Heike Kabisch, Ulrike Mohr

26.11.25 bis 15.02.26
Öffnungszeiten  
Di bis Fr | 10  –17 Uhr, Mi | 10  –19 Uhr  
Sa, So, Feiertag | 11  –17 Uhr

Eintritt frei

Hohenzollerndamm 176 | 10713 Berlin 
www.kommunalegalerie-berlin.de

In seiner Gründung 1990 war der Marianne-Werefkin-Preis, der erste 
deutschlandweit, ausschließlich Künstlerinnen gewidmete Kunstpreis.  
Er wurde vom „Verein der Berliner Künstlerinnen 1867“ ins Leben gerufen 
und ist in seiner Satzung festgeschrieben. Damit folgte der Verein seiner 
Tradition: das herausragende Schaffen von Künstlerinnen zu honorieren. 
Das Preisgeld des Marianne-Werefkin-Preises in  Höhe von 5.000 €  
wird in diesem Jahr ausschließlich von Frau Ute Gräfin von Hardenberg  
gestiftet, langjährige Vorsitzende des VdBK1867 und engagierte Unter- 
stützerin des so wichtigen historischen wie zeitgenösssichen Vereins  
und steht unter der Schirmherrschaft der Sammlerin Julietta Scharf. 

Die Preisträgerin wird zur Eröffnung am 25. November 2025 mit weiteren  
5 nominierten Positionen benannt. 

Dienstag, 25.11.2025 | 18 Uhr 
Eröffnung und Preisverleihung

Mittwoch, 03.12.2025 | 18 Uhr 
Marianne-Werefkin-Preis und UdK Berlin Art Award:  
Gespräch über die Relevanz von Kunstpreisen 

Mittwoch, 14.01.2026 | 18 Uhr 
Performance: SILENCE von Mehtap Baydu

Freitag, 16.01.2026 | 15 Uhr  
Buchvorstellung: Resistance, Flood, Fire, Resistance.  
mit Beate Gütschow

Mittwoch, 21.01.2026 | 18 Uhr 
Gespräch: Welche Bedeutung hat der VdBK1867 heute?

Sonntag, 15.02.2026 | 15–17 Uhr 
Finissage & Vortrag: Mit der Kunst leben, Julietta Scharf

 kommunale.galerie 

 kommunalegalerieberlin
  

Verein der Berliner Künstlerinnen 1867 e.V.

13. Marianne-Werefkin-Preis 2025

www.vdbk1867.de/werefkin-preis 

 vdbk1867


